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EDITORIAL

das schöne und erfolgreiche Wochenende in
Deutschlands Herz – Frankfurt am Main – ist nun 
vorbei und wir, der BdZM-Vorstand, befinden uns alle
mit der Bahn auf der Heimreise (dieses Jahr mal pünkt -
lich und ohne Streik [Edit: Und wir lernen heute – man
soll den Tag nicht vor dem Abend loben]).
Der Studententag des ZÄT – Zahnärztetag – war ein 
voller Erfolg. Die organisierten Vorträge gingen von
neuesten Forschungsergebnissen über aktuelle Po -
litikentwicklung bis zu wunderbar einsichtigen Be -
richten, wie „Mein erste Implantat“.
Wir haben uns gefreut, Gesichter wiederzusehen, die
uns immer angenehmer, vertrauter und charismati-
scher werden. Generell wurde uns eine sehr positive
Stimmung entgegengebracht.
In dieser Ausgabe findet ihr außerdem einen Rück -
blick über den Studententag.
Unter anderem hat unser 1. Vorsitzender, Kai Becker,
den NKLZ (Na tionaler Kompetenzbasierter Lernziel -
kata  log Zahn medizin) nun nach seiner Verabschie -
dung präsentiert. Der NKLZ soll die Lehre in Deutsch -
land vorantreiben.
Neben dem wohl zeitaufwendigsten Studium
Deutsch  lands nutzt euer Vorstand jede Gelegenheit,
um sich zu treffen und relevante Themen zu Deutsch -
land und den Unis zu besprechen und voranzutreiben. 

Vorstellen konnten wir dieses Jahr unsere neue
Home page: www.bdzm.de
Dank wollen wir an dieser Stelle insbesondere un -
serem Kassenwart, Maximilian Voß, aussprechen, der
unsere Seite fast alleine auf die Beine gestellt hat. Auf
dieser und unserer Facebook-Seite informieren wir
euch immer topaktuell zu all unserem Machen und
Wirken.
Außerdem wollen wir unseren Zuhörern aus den
ers ten Reihen danken (BZÄK, DGZMK), die sich fast
genauso über unseren BdZM-Ausbau (Interna tio na -
les, Uni-Verknüpfung, Nachwuchs etc.) freuen, wie
wir selbst. Am Rande erwähnt: Wir sind immer sehr
froh und gespannt auf eure konstruktiven Rück -
meldungen und freuen uns über jeden, der sich als
Beirat oder anderweitig bei uns einbringen möchte
(mail@bdzm.de).
Hiermit wünsche ich euch viel Spaß und Einsicht
beim Lesen der Themen dieser Ausgabe und freue
mich auf euch, wenn wir uns im Januar auf der BuFaTa
in Hamburg sehen sollten!  

Can-Florian

PS: Ich selbst berichte ab Seite 36 von meiner Aus -
landsfamulatur in Neuseeland.

Liebe Leserinnen und Leser,


